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Bisherige Fassung Änderungen 
 

 

Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (WAS) der  
Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR 
(BGS/WAS) vom 07. Januar 2010 (AM Nr. 4 vom 27.01.2010), geändert 
durch Satzung vom 21. August 2017  
(AM Nr. 36 vom 06.09.2017) 
Auf Grund  
- Der Art. 2, 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (GVBl S. 264, BayRS 
2024-1-I), das zuletzt durch Gesetz vom 08. März 2016 (GVBl S. 36) 
geändert worden  
ist, 
- in Verbindung mit Art. 89,  Abs. 2 Satz 1  der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. 
August 1998 (GVBl S. 796 BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch Gesetz vom 
22. Dezember 2015 (GVBl. S. 458) geändert worden ist 
- und § 2 Abs. 3 Buchst. b der Unternehmenssatzung für das 
Kommunalunternehmen „Ingolstädter Kommunalbetriebe, Anstalt des 
öffentlichen Rechts der Stadt Ingolstadt“ vom 25. August 2008 (AM Nr. 38 
vom 17.09.2008), die zuletzt durch Satzung vom 24. August 2015 (AM Nr. 36 
vom 02.09.2015) geändert wurde, 
erlassen die Ingolstädter Kommunalbetriebe, Anstalt des öffentlichen Rechts, 
Kommunalunternehmen (KU) der Stadt Ingolstadt (INKB)  folgende Satzung: 

 
§ 9a Grundgebühr 

(1) ……… 
 
(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern  
 

mit Nenndurchfluss (Qn) mit Dauer  Grundgebühr 
    durchfluss (Q3) 
 
bis 5 m³/h   bis 8 m³/h  3,39 €/Monat 
bis 12 m³/h  bis 20 m³/h  5,09 €/Monat 
bis 20 m³/h  bis 32 m³/h  6,78 €/Monat 
bis 30 m³/h  bis 48 m³/h  8,48 €/Monat; 
 

bei größeren Zählern werden abweichend hiervon je 10 m³/h 
Nenndurchflussleistung (= 16 m³/h Dauerdurchflussleistung) 8,48 
€/Monat berechnet; auf § 14 wird verwiesen. 

 
(3) 
(4) 

Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung (WAS) der Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR 
(BGS/WAS) 
 

vom 
 
Auf Grund  
- Der Art. 2, 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 04. April 1993 (GVBl S. 264, BayRS 2024-1-
I), das zuletzt durch Gesetz vom 13. Dezember 2016 (GVBl S. 351) geändert 
worden ist, 
- in Verbindung mit Art. 89,  Abs. 2 Satz 1  der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBl S. 796 BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch Gesetz vom 13. Dezember 
2016 (GVBl S. 335) geändert worden ist 
- und § 2 Abs. 3 Buchst. b der Unternehmenssatzung für das 
Kommunalunternehmen „Ingolstädter Kommunalbetriebe, Anstalt des öffentlichen 
Rechts der Stadt Ingolstadt“ vom 25. August 2008 (AM Nr. 38 vom 17.09.2008), 
die zuletzt durch Satzung vom 24. August 2015 (AM Nr. 36 vom 02.09.2015) 
geändert wurde, 
erlassen die Ingolstädter Kommunalbetriebe, Anstalt des öffentlichen Rechts, 
Kommunalunternehmen (KU) der Stadt Ingolstadt (INKB) folgende Satzung: 

 
§ 9 a Grundgebühr 

(1) Ohne Änderung 
 
(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern  

mit Nenndurchfluss (Qn) mit Dauer-  Grundgebühr 
    durchfluss (Q3) 
 
a) bis  2,5 m³/h  bis 4 m³/h  3,39 €/Monat 
b) bis 6 m³/h  bis 10 m³/h  5,09 €/Monat 
c) bis 10 m³/h  bis 16 m³/h  6,78 €/Monat 
d) bis 15 m³/h  bis 24 m³/h  8,48 €/Monat; 
 

bei größeren Zählern beträgt die Grundgebühr 
- die Gebühr nach Buchstabe d 
- zuzüglich darüber hinaus je 5 m³/h Nenndurchflussleistung (= 8 m³/h 
Dauer-durchflussleistung) 8,48 €/Monat; auf § 14 wird 
verwiesen. 

Absätze 3 und 4 ohne Änderung 


